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B e g r ü n du n g 

-K..r. HJ 

zum Bebauungsplan woltorf 9 "Am Wasserturm 11 

... - ... 

In der Sitzung vom 22. 5· 1964 hat der Rat der Gemeinde Waltorf 

beschlossen, für Teilstücke der Flurstücke 12o, 121 und 122, 

Flur 6, von der Koppel 11Das Waterstakenfeld 11 einen Bebauungsplan 

aufzustellen. 

Allgemeines: 

Die Bebauung des ausgewiesenen Geländes soll zügig erfolgen. Das 

Gelände bietet sich als Bauland an. Es schließt nach Süden an die 

sogena:rmte "Alte Peiner Landstrasse" an, die voll ausgebaut ist o 

Im Osten verläuft die ebenfalls voll ausgebaute Dorfstrasse, Flur-

stück 123o Im Norden verläuft als Grenze der Mittelland-Kanal 

mit der Flurstücknummer 1o4. Nach Westen liegt dann das weitere 

Ackerland der Flurstücke 12o, 121 und 1a2. An der Süd-Ost,-Ecke 

des Geländes steht der Wasserturm der Gemeinde Woltorfo Die 

"Alte Feiner Landstrasse 11 mit der Flurstücknummer 118 wird in einer 

Länge von ca. 126,5o m von neuem Baugelände erfaßt, während die 

Dorfstrasse, Flurstück-Nr. 123, in einer Länge von ca. 17o m 

berührt wird. Das Strassenstück der Dorfstrasse 123, welche in 

Nord-Süd-Richtung verläuft, von der neuen Strasse in Ost-West-Rich-

tung bis zum Kanal soll aufgelassen werden und als Teilbauparzelle 

ausgewiesen werden. Der Bebauungsplan soll nach beiliegender Skizze 

genehmigt werdRn. Einen Flächennutzungsplan besitzt die Gemeind 

Waltorf nicht .. 
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Geländebeschreibung: 

Das Baugelände liegt am nordwestlichen Rand der Gemeinde Woltorf 

und wird über die "Alte Peiner Landstrasse 11 , der Dorfstrasse 

Flurstück 123, dem Mittelland-Kanal an die geschlossene Orts-

lage angelehnt und angebundeno 

Das Gelände ist vollkommen eben und wird. z.Zo landwirtschaftlich 

genutzto Bebaut von dem Gelände ist lediglich die südöstliche Ecke 

mit dem Wasserturm der Gemeinde Woltorf. 

Der Baugrund kann als gut bezeichnet werden. 

Grösse des Banungsbereiches und Ausnutzung: 

a) Gesamtgrösse 

davon Wohnflächen 

Wasserturmgelände 

Verkehrsflächen, 

Strassen usw. 

Art der Bebauung: 

2,4ooo ha 

o,o945 ha 

o,2145 ha 

=========== 

Daw ganze Gelände soll im Raume der "Alten Peiner Landstrasse" im 

Süden und der neuanzulegenden Strasse im Norden, in eingeschossiger 

bis eineinhalbgeschossiger offener Bauweise be ·Iaaut werden. Das 

gemeindeeigene Wasserturmgelände soll als Bauhof der Gemeinde 

genutzt werden. Ras Restgelände bis zum Nittelland-Kanal ist als 

zweigeschossige Bebauung ausgewiesen. Landwirtschaftliche Neben-

erwerbssiedlungen und reine Geschäftshäuser sind nicht eingeplant. 
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Erschliessung: 

Als Erschließungsanlage ist eine Strasse paraliel zur "Alten 

Peiner Landstrasse 11 Flurstück 123 nach West~n in einer Breite 

von 7,5o m vorgesehen. Diese verläuft in der Verlängerung der 

schon bebauten und voll ausgebauten Strasse von 5,oo m Breite. 

Ausserdem wird eine neue Strasse von 7,5o m Breite von der 

"Alten Peiner Landstrasse 11 in nördlicher Richtung zum Mitte lland­

Kanal geplant, die auf die oben beschriebene Strasse der Ost­

West~Richtung stößto Die vorhandene und voll ~us gebaute Strasse, 

Flurstück 123,ist 1o~5o m breit. 

Die Trinkwasserversorgung des gesamten Bebauungsgebietes erfolgt 

durch die öffentliche, gemeindeeigene, zentrale Wasserleitung. 

Die Entwässerung wird durch die zentrale, öffentliche Kanalisation 

im Mischsystem aufgefangen. Die Gemeinde Waltorf hat ein eigenes 

Kiliärwerk errichtet, welches diese Bebauung verkraften kann. 

Woltorf, im Juni 1964 

Der Architekt: 


